Bericht über den Universitätsaufenthalt in Uppsala, Schweden
Im September 2023 hatte ich das Privileg, an einem einwöchigen Universitätsaufenthalt in der malerischen Stadt Uppsala, Schweden, teilzunehmen. Dieser Besuch ermöglichte mir wertvolle Erfahrungen und Begegnungen, die ich gerne teilen möchte.
Während meines Aufenthalts in Uppsala hatte ich die Gelegenheit, internationale Koordinatoren zu treffen, die hinter den Kulissen des Erasmusprogramms arbeiten. Diese Gespräche waren äußerst informativ und halfen mir, ein besseres Verständnis für die Organisation und Logistik solcher Programme zu entwickeln.
Ein besonderer Höhepunkt meines Aufenthalts war der Besuch der Universitätsbibliothek, genannt „Carolina Rediviva“. Diese beeindruckende Bibliothek beherbergt eine Fülle von Wissen und Ressourcen, und ich war fasziniert von ihrer Geschichte und ihrem reichen Angebot. Die Bibliothek trug zweifellos dazu bei, meine akademische Neugierde weiter zu entfachen.
Darüber hinaus besuchte ich eine Schule in Uppsala, was mir die Möglichkeit gab, das Bildungssystem Schwedens aus erster Hand zu erleben. Ich konnte den Unterricht beobachten und mit Lehrkräften und Schülern interagieren. Diese Erfahrung war äußerst lehrreich und inspirierend.
Ein weiterer wichtiger Teil meines Aufenthalts bestand darin, Kurse im Bereich Bildung und Lehre zu besuchen. Die Universität Uppsala zeichnete sich durch professionelles und engagiertes Lehrpersonal aus. Diese Kurse trugen nicht nur zur Weiterentwicklung meiner eigenen Fähigkeiten bei, sondern ermöglichten es mir auch, wertvolle Erkenntnisse und bewährte Praktiken mit nach Wien zu bringen.
In Bezug auf die Stadt Uppsala selbst, kann ich nur positive Eindrücke teilen. Die Stadt hat einen charmanten und einladenden Charakter, und die Menschen sind freundlich und herzlich. Die Kombination aus historischer Architektur und modernem Lebensstil schafft eine einzigartige Atmosphäre, die mich tief beeindruckt hat.
Insgesamt war meine einwöchige Auslandsdienstreise in Uppsala eine unvergessliche Erfahrung, die sowohl meine berufliche Entwicklung als auch meine persönliche Bereicherung gefördert hat. Die Stadt Uppsala und die Universität werden mir stets in positiver Erinnerung bleiben, und ich hoffe, dass ich die gewonnenen Erkenntnisse und Erfahrungen in meiner beruflichen Laufbahn und in Wien sinnvoll einsetzen kann.
Dieser Auslandsaufenthalt hat mir nicht nur ein besseres Verständnis für die internationale Bildung ermöglicht, sondern auch die Möglichkeit geboten, wertvolle Kontakte zu knüpfen und mein Wissen zu erweitern. 


